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Wichtiges zu Mikrophonen 
 
Nahbesprechungseffekt 

 
                                           Bild 1: Beispiel für ein Nierenmikrophon 
 

 
Bild 2: Anstieg des Feldübertragungsmaßes für verschiedenen Abstände zur Schallquelle durch den 
Nahbesprechungseffekt in der 0°-Richtung bei Druckgradienten- und überlagertem Empfänger im Vergleich 
 
 
Relativer Abstandsfaktor r Mγ ( )  für den Abstand zur Schallquelle von Richtmikrophonen bezogen auf 

den Abstand eines Kugelempfängers bei jeweils gleichem Verhältnis von Diffus- und Direktschall (Bild3): 

 
Kugel:     r Mγ ( )   = 1  Acht:     r Mγ ( )   = 1,7 

breite Niere:    r Mγ ( )   = 1,4  Superniere:    r Mγ ( )   = 1,9    

Niere:     r Mγ ( )   = 1,7  Hperniere:    r Mγ ( )   = 2 
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(Sabinsche Formel gilt nur fürAB / A < 0,2)  

t: Nachhallzeit 
V: Volumen 
AB: Absorptionsfläche 
A: Raumbegränzungsflächen 
γQ: Bündelungsmaß, Quelle 
γM: Bündelungsmaß, Mikrophon 
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Bild 4 bis 8: logarithmische Darstellung 
diverser idealer Richtcharakteristiken 


